
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Finsterwalde

Finsterwalder

       Stadt                 Anzeiger

Amtsblatt für die Stadt Finsterwalde

Jahrgang 24	 Finsterwalde, den 17. April 2014	 Nummer 5

am 	 Mittwoch, dem 23.04.2014 um 18:00 Uhr
in 	 Finsterwalde, Schloßstraße 7/8, 
	 Stadtverordnetensitzungssaal

42. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Unter Bekanntgabe der Tagesordnung werden Sie zu der vorge-
nannten Sitzung eingeladen.
Sie werden ersucht, an dieser Sitzung teilzunehmen und im Ver-
hinderungsfall Ihr Fernbleiben unter Angabe des Grundes recht-
zeitig mitzuteilen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
TOP 1 	 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungs-

mäßigkeit der Ladung
TOP 2 	 Einwohnerfragestunde
TOP 3 	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sit-

zung der Stadtverordnetenversammlung Nr. 41 
vom 26.02.2014

	 Vorlage: BV-2014-072
TOP 4 	 Feststellung der Tagesordnung der Stadtverordne-

tenversammlung Nr. 42 am 23.04.2014
	 Vorlage: BV-2014-074
TOP 5 	 Wahl Schiedspersonen
	 Vorlage: BV-2014-091
TOP 6 	 Gestaltungsvarianten Berliner Straße 24
	 Vorlage: BV-2014-092
TOP 7 	 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zum Bebau-

ungsplanverfahren „Gewerbegebiet Flugplatz - 
Fliegerstraße“

	 Vorlage: BV-2014-025
TOP 8 	 Abwägung zum Bebauungsplanverfahren „Gewer-

begebiet Langer Damm und Weiterführung SS-
KES“

	 Vorlage: BV-2014-056

TOP 9 	 Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Gewer-
begebiet Langer Damm und Weiterführung SS-
KES“

	 Vorlage: BV-2014-057
TOP 10 	 Aufstellungsbeschluss für die 4. Änderung des 

Flächennutzungsplanes im Bereich „Osttangente“
	 Vorlage: BV-2014-071
TOP 11 	 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung für die Gewäh-

rung eines kommunalen Zuschusses für die Lan-
desausstellung

	 Vorlage: BV-2014-077
TOP 12 	 1. Änderung des Wirtschaftsplanes 2014 der 

Stadtwerke Finsterwalde GmbH
	 Vorlage: BV-2013-205-1
TOP 13 	 Verschmelzung der Gasversorgung Finsterwalde/

Doberlug-Kirchhain GmbH auf die Stadtwerke 
Finsterwalde GmbH

	 Vorlage: BV-2014-090
TOP 14 	 Beantwortung von Abgeordnetenanfragen
TOP 15 	 Informationen des Bürgermeisters und des Gesell-

schaftervertreters
Nichtöffentlicher Teil
TOP 1 	 Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Nr. 41 
vom 26.02.2014

	 Vorlage: BV-2014-073
TOP 2 	 Informationen des Bürgermeisters und des Gesell-

schaftervertreters

Einladung zur 42. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
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Gem. § 6 Abs. 5 i. V. m § 10 Abs. 2 Ziff. 3 LuftVG sind Äußerungen 
der vom Bund oder Land anerkannten Naturschutzvereinigungen 
nach Ablauf der Einwendungsfrist ausgeschlossen (§73 Abs. 4 
Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz).
Bei gleichförmigen Einwendungen auf Unterschriftenlisten oder in 
Form vervielfältigter gleichlautender Texte ist (unter Angabe sei-
nes Namens, seines Berufes und seiner Anschrift) ein Vertreter für 
die übrigen Unterzeichner zu bezeichnen oder ein Bevollmäch-
tigter zu bestellen. Vertreter kann nur eine natürliche Person sein. 
Gleichförmige Einwendungen, die nicht vorstehend genanntem 
Erfordernis entsprechen, werden unberücksichtigt gelassen. Fer-
ner werden gleichförmige Einwendungen insoweit nicht berück-
sichtigt, als Unterzeichner ihren Namen oder ihre Anschrift nicht 
oder unleserlich angegeben haben (vgl. § 17 Verwaltungsverfah-
rensgesetz). Es wird darauf hingewiesen, dass die Antragsun-
terlagen ab dem o. g. Auslegungsbeginn auch im Internet unter 
www.LBV.brandenburg.de auf den Seiten der Luftfahrt (unter 
Flugplätze) eingesehen werden können.

Der Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Finsterwalde

über die frühzeitige öffentliche Unterrichtung und 
Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung zum vorhabenbezogenen  
Bebauungsplanverfahren „FIB e. V. - Brauhausweg“
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Finsterwalde hat in 
ihrer öffentlichen Sitzung vom 27.02.2013 beschlossen, den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan „FIB e. V. - Brauhausweg“ für 
die Flurstücke 34/4, 34/5 und 34/6 der Flur 5, Gemarkung Fins-
terwalde, (Brauhausweg 2) gemäß beiliegendem Übersichtsplan 
aufzustellen.
Für den Planbereich werden die folgenden allgemeinen Planungs-
ziele angestrebt:
Planungsrecht für ein größeres Verwaltungsgebäude mit Laboren.
Die frühzeitige öffentliche Unterrichtung und Erörterung der all-
gemeinen Ziele und Zwecke und der wesentlichen Auswirkungen 
der Planung erfolgt in der Zeit vom
28.04.2014 bis einschließlich 16.05.2014
im Zimmer 138 (Eingang M) des Fachbereiches Stadtentwicklung, 
Bauen und Verkehr der Stadtverwaltung Finsterwalde, Schloß-
straße 7/8, in 03238 Finsterwalde während nachfolgender Zeiten:
montags	 von 9.00 Uhr - 16.00 Uhr,
dienstags	 von 9.00 Uhr - 17.00 Uhr,
mittwochs	 von 9.00 Uhr - 13.00 Uhr,
donnerstags	 von 9.00 Uhr - 17.00 Uhr,
freitags	 von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr.
Die beabsichtigten Nutzungs- und Bebauungsvorstellungen wer-
den zu o. g. Zeiten erläutert und es besteht während der o. g. 
Fristen weiterhin die Möglichkeit, sich zur beabsichtigen Planung 
schriftlich oder während der genannten Zeiten zur Niederschrift 
zu äußern.
Hinweise: Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben. Über die vorgebrachten Anre-
gungen entscheidet die Stadtverordnetenversammlung.
Finsterwalde, den 08.04.2014

Gampe
Bürgermeister

Anlage zur Wahlbekanntmachung

Wahlbezirke/Wahllokale der  
Stadt Finsterwalde

1 Grundschule Nord, Frankenaer Weg 44

2 Grundschule Nord, Frankenaer Weg 44

3 Kita „Sonnenschein“, Heinrich-Heine-Str. 14

4 Kita „Finsterwalder Knirpse“, Reicheltstr. 4

5 Grundschule Stadtmitte, Karl-Marx-Str. 3

6 Sängerstadtgymnasium Straße der Jugend 3

7 Lebenszentrum „Am Schloss“ Brandenburger Str. 2 a

8 Oscar-Kjellberg Oberschule, Saarlandstr. 14

9 Oscar-Kjellberg Oberschule, Saarlandstr. 14

10 Kita „Sängerstadt mit Integration“, Holsteiner Str. 2

11 Grundschule Finsterwalde Nehesdorf, Kantstr. 1

12 Gaststätte Pechhütte, OT Pechhütte, Hauptstr. 41

13 Gaststätte „Waldeck“, OT Sorno, Sportplatzstr. 15 A

Stadt Finsterwalde

Bekanntmachung

Anpassung/Erweiterung des beschränkten  
Bauschutzbereiches nach § 17 Luftverkehrsgesetz 
(neue Fassung) für den Sonderlandeplatz  
Finsterwalde-Heinrichsruh

hier: Auslegung der Antragsunterlagen; 
ortsübliche Bekanntmachung
Durch den Bundesgesetzgeber wurde gem. dem 14. Gesetz zur 
Änderung des Luftverkehrsgesetzes (LuftVG) vom 08. Mai 2012 
(BGBI Teil I, Nr. 20, S. 1032) der Umfang des Bauschutzbereiches 
für Landeplätze gem. § 17 LuftVG dahingehend erweitert, dass 
nunmehr auch Baugenehmigungen für Bauwerke im Umkreis 
von 4 Kilometer Halbmesser um den Flugplatzbezugspunkt, die 
eine Höhe von 25 Meter, bezogen auf den Flugplatzbezugspunkt, 
überschreiten sollen, der vorherigen Zustimmung der Luftfahrtbe-
hörde bedürfen.
Die Flugsportvereinigung Otto Lilienthal e.V. Finsterwalde als Inha-
ber der Genehmigung für die Anlage und den Betrieb des Sonder-
landeplatzes Finsterwalde-Heinrichsruh hat ei der Gemeinsamen 
Oberen Luftfahrtbehörde Berlin-Brandenburg die der obigen 
Gesetzesänderung entsprechende Anpassung/Erweiterung des 
bisherigen Bauschutzbereiches nach § 17 LuftVG (alte Fassung) 
für den Sonderlandeplatz Finsterwalde-Heinrichsruh beantragt.
Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens nach § 6 Abs. 4 Satz 2 
LuftVG liegen die erforderlichen Antragsunterlagen für einen Mo-
nat in der Zeit vom 22. April bis 21. Mai (jeweils einschließlich)
im Bereich Bürgerservice der Stadtverwaltung Finsterwalde, 
Schloßstraße 7/8, 03238 Finsterwalde
während der Dienststunden von
Montag: 	 9 bis 16 Uhr
Dienstag: 	 9 bis 17 Uhr
Mittwoch: 	 9 bis 13 Uhr
Empfangsbereich: 	 9 bis 15 Uhr
Donnerstag: 	 9 bis 17 Uhr
Freitag: 	 9 bis 12 Uhr
zur allgemeinen Einsicht aus.
Jeder, dessen Belange von der Erteilung einer Genehmigung 
berührt werden können, kann bis zwei Wochen nach Ablauf der 
Auslegungsfrist bei der Gemeinsamen Oberen Luftfahrtbehör-
de Berlin-Brandenburg (Genehmigungsbehörde), Mittelstraße 9, 
12529 Schönefeld oder bei der auslegenden Stelle schriftlich oder 
zur Niederschrift Einwendungen erheben oder Hinweise und An-
regungen zum Vorhaben vorbringen.
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––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Korrektur zur Veröffentlichung vom 21. März 2014

Satzung über die Gewährung einer  
Aufwandsentschädigung für Mitglieder  
der Freiwilligen Feuerwehr Finsterwalde
Aufgrund von §§ 3 Abs.1 und 28 Abs. 2 Nr. 9_ Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 
2007 (GVBl. I/07, [Nr. 19], S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 16. Mai 2013 (GVBl. I/13, [Nr. 18]) i. V. m. 
§ 27 Abs. 4 Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung und 
den Katastrophenschutz des Landes Brandenburg (Branden-
burgisches Brand- und Katastrophenschutzgesetz - BbgBKG) 
vom 24. Mai 2004 (GVBl. I/04, [Nr. 09], S.197), geändert durch 
Artikel 5 des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBl. I/08, [Nr. 
12], S. 202, 206) wird auf Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung vom 26.02.2014 folgende Satzung erlassen:

§ 1 
Allgemeines

(1) Die Stadt Finsterwalde gewährt den Mitgliedern der Wehrfüh-
rung und weiteren Funktionsträgern der Freiwilligen Feuerwehr 
Finsterwalde eine monatliche pauschale Aufwandsentschädi-
gung.
An folgende Sonderfunktionen werden funktionsgebundene 
Aufwandsentschädigungen gewährt:
a) 	 Stadtbrandmeister
b) 	 Stellvertretender Stadtbrandmeister
c) 	 Zugführer
d) 	 Jugendwart
e) 	 Jugendgruppenleiter
f) 	 Funkbeauftragter
g) 	 Sicherheitsbeauftragter
h) 	 Kassenwart
i) 	 ehrenamtlicher Gerätewart
2) Durch die Gewährung der monatlichen Aufwandsentschä-
digung sollen die mit der wahrgenommenen Funktion verbun-
denen Mehraufwendungen sowie die sonstigen persönlichen 
Aufwendungen, die den betroffenen Personen entstehen, abge-
golten werden.
3) Mit der monatlichen pauschalen Aufwandsentschädigung 
sind sämtliche Auslagen abgegolten.

§ 2 
Höhe der Aufwandsentschädigung

a)	 Stadtbrandmeister	 125,00 €
b)	 Stellvertretender Stadtbrandmeister 	 100,00 €
c)	 Zugführer Löschzug 1 - 4	 80,00 €
d)	 Jugendwart	 80,00 €
e)	 Jugendgruppenleiter Löschzug 1, 2 und 4	 50,00 €
f)	 Funkbeauftragter	 50,00 €
g)	 Sicherheitsbeauftragter	 50,00 €
h)	 Kassenwart 	 50,00 €
i)	 ehrenamtlicher Gerätewart Löschzug 2, 3, 4	 50,00 €

§ 3 
Zahlungsbestimmungen

1) Die Aufwandsentschädigung wird monatlich rückwirkend je-
weils zum 1. des Folgemonats gezahlt.
2) Der Anspruch auf eine Aufwandsentschädigung beginnt mit 
dem ersten Tag des Monats, indem eine der Funktionen nach 
§ 1 Abs. 1 schriftlich übertragen wird. Der Anspruch endet mit 
dem letzten Tag des Monats, indem die Wahrnehmung der 
Funktion beendet wird.
3) Wird die Funktion vorübergehend über einen Zeitraum von 
mehr als drei Kalendermonaten durch den Empfänger der Auf-
wandsentschädigung nicht ausgeübt, so wird ab dem vierten 
Kalendermonat die Zahlung der Aufwandsentschädigung einge-
stellt.
4) Ist ein Vertreter für Funktionen nach § 1 Abs. 1 schriftlich be-
stellt und nimmt dieser die jeweilige Funktion ununterbrochen 
länger als drei Kalendermonate wahr, so erhält er für jeden da-
rüber hinausgehenden vollen Kalendermonat der Vertretung 
dreiviertel der für den zu Vertretenden festgesetzten Aufwands-
entschädigung. Eine an den Vertreter zu zahlende Aufwandsent-
schädigung ist hierbei anzurechnen.

§ 4 
Außerkrafttreten/Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.03.2014 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung der Stadt Finsterwalde über die Gewährung einer Auf-
wandsentschädigung für Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Finsterwalde vom 04.10.2001, BV-2001-112, außer Kraft.

Finsterwalde, 26.02.2014

Gampe
Bürgermeister

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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